
 Die Marshmallow-Challenge ist ein Teambuilding-Spiel, bei dem mehrere
Teams einen möglichst hohen Turm aus Spaghetti, Klebeband und dem
namensgebenden Marshmallow bauen. Anhand dieser Übung können die
Schüler:innen ihr Teamwork auf die Probe stellen. Darüber hinaus eignet
sich die Challenge sehr gut zur Reflektion darüber, was im Team gut und
was weniger gut funktioniert. Allgemein gilt: Je diverser ein Team, desto

vielfältiger die Ideen, desto wirksamer die Teamarbeit.  



Um am Ende zu einem stabilen Turm zu gelangen, ist Teamarbeit gefragt.
Durch die Begrenzung der Zeit müssen erste Konstruktionsideen schnell

und mit hoher Kreativität entwickelt werden. Hier kommt es darauf an, sich
in kürzester Zeit auf eine Vorgehensweise zu verständigen und möglichst

schnell ins Ausprobieren zu gelangen.  



Anschließend werden gemeinsame Werte bzw. Spielregeln für die Gruppe
definiert und die Ergebnisse für alle sichtbar auf der Vorlage „Unsere

Werte / Spielregeln“ notiert. Wichtig ist es, dass sich alle Mitglieder mit
diesen Spielregeln bzw. Werten identifizieren können. Bei Bedarf können
verschiedene Diskussionsmethoden, z.B. die Positionslinie, angewendet

werden. 



MARSHMALLOW-CHALLENGE
WIE FUNKTIONIERTS?

Ein Programm der: Gefördert durch:Die Berliner Schüler Unternehmen, ein Programm der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung
(DKJS), unterstützen in ganz Berlin Schüler:innen und deren pädagogische Begleitungen durch
vielfältige Angebote bei der Gründung und Weiterentwicklung von Schüler:innenfirmen.
Das Programm wird gefördert durch die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Berlin.


